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Sauberkeitsschicht 10 cm, C 12 / 15
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Anmerkung:
Schächte mit einer Höhe > 5,00 m sind mit einem
selbsthemmenden Fallschutz auszurüsten.
Die dargestellten Schachtanschlüsse gelten für
SB-Rohre. Bei Abweichungen der Rohrmaterialien
sind die jeweiligen Vorgaben der Hersteller und die
einschlägigen Vorschriften zu berücksichtigen.
Weitere Rohrmaterialien, z. B.:
STZ         -    Gelenkstücke GZ/GA
PVC / PP -    Schachtfutter
GFK         -    Schachtfutter
GGG        -    Schachtanschlussstücke

Sohle und Wand des Schachtunterteils sind in einem
Arbeitsgang herzustellen.
Ab einer Stehhöhe von 2 m ist für Schächte der
Dimension DN 1200 / 1500 eine Übergangsplatte
für den Schachthals bzw. Einstieg vorzusehen.
Für Schachtunterteile der Dimension DN 1500 muss
alternativ zum Konus eine Übergangsplatte
(DN 1500 / DN 1000 bzw. DN 600) zur Anwendung
gelangen.
Bei Auftrittshöhen über 50 cm (Maß X) sind
Steigkästen in Verbindung mit Haltegriffen oder
-stangen anzuordnen.
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Bautechnische Angaben

Schachtabdeckung Klasse D 400 nach DIN EN 124 / DIN 1229

Schmutzfänger nach DIN 1221

Stahlbeton für RW-Schacht C 40/50, XC4, XF1, WF, XA1,
wasserundurchlässig, entsprechend DIN EN 206-1:2001 / DIN 1045-2:2001, Hochofenzement
Wasser-Zement-Verhältnis W/Z ≤ 0.6.

Stahleinlage gemäß statischer Berechnung.

Bei betonangreifenden Untergrundverhältnissen sind Betonzusatzmittel vorzusehen.

Betonüberdeckung der Stahleinlagen mindestens 5 cm,
max. Eindringtiefe ≤ 3.0 cm. Füllbeton im Bauwerk C 40/50. Oberflächen glätten.

Gerinneoberfläche und Bankette glatt NASS IN NASS herstellen.

Steigbügel nach DIN 19555 aus Edelstahl 1.4301 mit PE-Ummantelung, Steigmaß gleichbleibend
min. 25 cm - max. 33 cm und Auftrittsbreite 40 cm.

Edelstahl Werkstoff: 1.4571.

Alle angegebenen Maße sind Mindestmaße!

Verbindliche Abmessungen aller statisch beanspruchten Teile sind der statischen Berechnung zu
entnehmen.

In der statischen Berechnung ist nachzuweisen, dass das Bauwerk im Leerzustand gegen
Auftreiben bei HHW gesichert ist. Dicke der Bauwerkssohle und deren Auskragungen, sowie die
Dicke der Umfassungswände sind entsprechend zu bemessen. Das Bauwerk ist so auszuführen,
dass die Wartung und der Betrieb gemäß den UVV möglich ist.

Genaue Abmessungen für den Einbau der Schachtabdeckungen sind den Einbauplänen der
Lieferfirma zu entnehmen.

Die jeweilige Lieferfirma hat sich nach Erstellung der baulichen Anlagen und vor Lieferung der
Anlagenteile von den örtlich ausgeführten Verhältnissen, unabhängig der zur Bauausführung
freigegebenen Pläne, eigenverantwortlich zu informieren.
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